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Corona Krise

Halbzeitbilanz

Umweltbeirat

Arbeitskreis Inklusion

Liebe Mitglieder und Freunde der 
SPD-Stockelsdorf, liebe Interessi-
erte,

nie hätten wir es uns vorstellen 
können, dass sich unser Leben 
durch eine Pandemie so verän-
dern könnte. 
Ein Ausgang mit ungewissem 
Ergebnis und vielen Sackgassen. 
Ein Prozess, den wir derzeit noch 
nicht überblicken können. Was 
kommt auf uns zu? Diese Frage 
wurde Anfang des Jahres noch 
von vielen Menschen unter-
schätzt.  
Heute erkennen wir aber, dass 
es ein Zurück in die Normalität, 
so wie wir sie kennen, so schnell 
nicht mehr geben wird. Einiges 
von dem, was wir vor der Krise 
für unverzichtbar hielten, er-
scheint in der Krise entbehrlich.

Unser Alltag hat sich durch das 
Corona-Virus verändert, auch 
für die SPD in Stockelsdorf. Die 
für März geplante Mitgliederver-
sammlung musste kurzfristig 
abgesagt werden. Ob sie, wie 
geplant, im Herbst stattfinden 
kann, erscheint auch aus heuti-
ger Sicht fraglich.
Auch die Osterausgabe unseres 
„STOCKELSDORFER KURIER° 
konnte nicht wie geplant er-
scheinen. Bis zur nächsten Aus-
gabe überbrücken wir die Zeit 
mit diesem INFOBLATT.
Alle Veranstaltungen der 
SPD Stockelsdorf sind bis auf 
Weiteres abgesagt. Ein Sommer-
fest wird es in diesem Jahr leider 
ebenso wenig geben wie viele 
andere geplante Aktionen.  
Auch die politische Arbeit in den 
Gremien der Gemeinde Stockels-
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WER KANNTE SCHON WUHAN?
EIN BEITRAG ZUR CORONA KRISE VON JENS 
ANDERMANN UND RALF LABEIT

 Auch die von uns erarbeite-
te Geschäftsordnung für die 
Gemeindevertretung wurde 
nach Beratung mit den an-
deren Fraktionen einstimmig 
angenommen.

 Zur Schaffung bezahlba-
ren Wohnraums haben wir 
erreicht, dass in künftigen 
Baugebieten wieder der Ge-
schosswohnungsbau berück-
sichtigt wird.

 Die Anpflanzung zusätz-
licher Obstbäume auf der 
Streuobstwiese bei der Dorf-
straße sowie die Schaffung 
von Blühstreifen wurde auf-
grund unseres Antrages von 
der Verwaltung umgesetzt.

 Die Anerkennung des Eh-
renamtes konnten wir verbes-
sern, indem Ehrenamtler Ver-
günstigungen in der Bücherei 
und bei Kursen der Volkshoch-

schule erhalten.

 Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit an der Kreuzung Ra-
vensbusch durch neue Ampel-
schaltung.

 Rücknahme der Kürzung des 
Budgets für die Bürgermeiste-
rin. 

Bis zur nächsten Wahl Im Mai 
2023 haben wir für die Um-
setzung weiterer Punkte un-
seres Wahlprogrammes, wie 
z.B.  Bau eines Bürgerhauses, 
Ausbau des Radwegenetzes, 
Ausweis neuer Gewerbeflä-
chen und Gebührenfreiheit 
für Kitas noch genügend Zeit.

Weitere Vorschläge und Ideen 
nehme ich gern per Mail ent-
gegen:  

K.Tretau@stockelsdorf.de

Sebastian Först
Tel. 04505 / 57 07 34
s.foerst@stockelsdorf.de

Karl-Ludwig Tretau
Tel. 0451 / 81 042 891
k.tretau@stockelsdorf.de

Ralf Labeit
Tel. 0451 / 49 33 82
r.labeit@stockelsdorf.de

Obwohl in Stockelsdorf schon vie-
le Wege barrierefrei hergerichtet 
werden konnten, gibt es in Sachen 
Inklusion noch viel zu tun. Auf dem 
Bild ist der neu gestaltete Weg zwi-
schen Herrengartenweg und dem 
Herrengarten zu sehen. 

Auch viele Bürgersteige müssen 
noch barrierefrei gestaltet werden. 
Aber der Arbeitskreis und die Ver-
waltung arbeiten daran. 
 
Für den 08. Mai 2020 hatte der Lei-
ter des Arbeitskreise Inklusion (Karl-
Ludwig Tretau) und der Leiter des 
Arbeitskreises Kultur (Gordon Krei) 
eine Veranstaltung im Rahmen des 
„Aktionstages zur Gleichstellung 
von Menschen mit Behinderung“ 
geplant. Die Veranstaltung sollte 
hinter dem Rathaus stattfi nden. 
Leider musste diese Veranstaltung 
wegen der Corona-Krise ausfallen. 
Ausfallen muss leider auch die vom 
Arbeitskreis Kultur für den 08. Au-
gust geplante Kulturmeile.

Schade, aber vielleicht klappt es im 
nächsten Jahr. 

Vorschläge und Ideen zum Thema 
Barrierefreiheit oder zum Thema 
Beeinträchtigung bitte an: 
K.Tretau@stockelsdorf.de
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BRAUCHEN WIR EINEN KINDER- 
UND JUGENDBEIRAT?

SPÄTSCHICHT IM 
SITZUNGSSAAL DES RATHAUSES?

Leider fand unser An-
trag zur Einrichtung 
eines Kinder- und Ju-
gendbeirates, so wie 
er auch laut 
Gemeindeordnung 

gesetzlich vorgeschrieben ist, keine Mehrheit.

Nach Auff assung von CDU + GRÜNEN + Jugend-
pfl ege habe es sich in Stockelsdorf bewährt, Kin-
der- und Jugendliche projektbezogen zu beteiligen, 
da Jugendliche für eine langfristige Mitarbeit in der 
Kommunalpolitik nicht zu motivieren seien.

Völlig ablehnen mochte allerdings keine Fraktion 
den SPD-Antrag. So einigte man sich auf den etwas 
vagen Beschluss, dass die Bürgermeisterin und der 
Bürgervorsteher Ideen zur Verbesserung der Kin-
der- und Jugendbeteiligung vorlegen mögen.

Im Februar war im Sitzungssaal des Rathauses 
auch spätabends noch Betrieb. Es war aber keine 
Sondersitzung der Gemeindevertretung, sondern 
„nur“ Preisskat der SPD.
Mangels geeigneter anderer Räumlichkeiten hat-
ten die Bürgermeisterin Julia Samtleben und der 
Bürgervorsteher Manfred Beckmann die „Zweck-
entfremdung“ des Raumes genehmigt.
Die 43 Skatspieler: innen fühlten sich in der „Loca-
tion“ sehr wohl, für viele war es der erste Besuch in 
diesen Räumlichkeiten.
Nach mehr als 5 Stunden stand dann das Ergebnis 
fest. Den ersten Platz belegte Skatfreund Büll vor 
der Skatfreundin Rissmann und dem Skatfreund 
Lorzin. Aber auch die restlichen 40 Spielerinnen 
und Spieler erhielten Preise.
Vielen Dank an die SPD-Mitglieder Helga Holthu-
sen und Thorsten Kröhnert, die für das „Catering“ 
verantwortlich zeichneten.

Die Gemeindevertretung hatte auf 
ihrer Februarsitzung aus den einge-
gangenen Bewerbungen eine Aus-
wahl zur Besetzung des Beirates für 
Umwelt- und Klimaschutz getroff-
en.
Zwei junge Damen und 9 Herren 
waren ausgewählt worden, um auf 
der konstituierenden Sitzung am 
11. März 2020 die Funktionen im 
Beirat zu besetzen.
Zur Leiterin des Beirates wurde Ei-
leen Simke gewählt, ihre Stellver-
treterin ist Sarah Andermann. Kom-
plettiert wird das Duo durch den 2. 
Stellvertreter Tim Techau und durch 
den Schriftführer Uwe Horstmann.
Die weiteren Mitglieder des Beirates 
sind Cordes Burmester, Hans-Wal-
ter Frieling, Andreas Gurth, Florian 
Hamelau, Manfred Klimm, Sebas-
tian Schubart und Klaus Pritschau. 
Beratende Mitglieder des Bei-
rates sind der Klimaschutzbeauf-
tragte Manuel van der Poel und der 
Geschäftsführer der Gemeindew-
erke Axel 
Langneff.
Wir wün-
schen dem 
Beirat für 
seine Arbeit 
viel Erfolg.

BEIRAT FÜR 
UMWELT- UND 
KLIMASCHUTZ 
KONSTITUIERT

dorf hat sich verändert. Sitzungen 
fallen aus oder werden auf das 
Nötigste reduziert. Aufgrund der 
Größe des Rathaussaales müssen 
Sitzungen in die Großsporthalle 
verlegt werden, um die Abstands-
regeln einhalten zu können.

Es wird allen derzeit viel abver-
langt. Wir müssen und können die 
Krise nur solidarisch bewältigen 
und brauchen Geduld und Um-
sicht.

Unsere Politiker haben, wie wir 
meinen, solidarisch und schnell 
reagiert und zahlreiche Hilfspro-
gramme aufgelegt.  Deutschland 
scheint die Pandemie besser zu be-
wältigen als die meisten anderen 
Länder.

Auch in Stockelsdorf wird Solidar-
ität großgeschrieben. So waren 
sich Verwaltung, Politik und die Ge-
meindewerke schnell einig, einen 
Fonds „Stockelsdorf hilft“ aufzu-
legen, der Bedürftigen schnell und 

unbürokratisch finanzielle Hilfe 
gewährt. Auch zu diesem Fonds 
haben die Mitglieder der SPD-Frak-
tion mit einer Spende beigetragen. 
Anträge auf Unterstützung nimmt 
die Gemeinde unter Tel. 4901200 
(Frau Scheel) entgegen.
Die Jusos in der SPD bieten Bürger-
innen und Bürgern, die nicht selbst 
den Einkauf erledigen können oder 
wollen, ihre Hilfe an. Kontaktauf-
nahme ist per Mail unter jusosbs@
mail.de  möglich. 

Sollten Sie Beratung oder Unter-
stützung benötigen, schreiben Sie 
gern eine Mail:  
r.labeit@stockelsdorf.de 

Bleiben Sie gesund. 

Liebe Mitglieder und Freunde 
der SPD-Stockelsdorf, liebe In-
teressierte!
 
Vor zwei Jahren wurde unse-
re Gemeindevertretung ge-
wählt. Sie besteht aus 29 
Mitgliedern (7 Frauen und 22 
Männer).  Die SPD erhielt bei 
der Wahl 8 Sitze.

Sie ist nach der CDU (12 Sitze) 
zweitstärkste Fraktion. Durch 
eine Kooperation der CDU mit 
den GRÜNEN (4 Sitze), verfü-
gen die beiden Parteien über 
eine Mehrheit.

Zwischenzeitlich hat es auch 
schon personelle Verände-
rungen gegeben. Bei der SPD 
mussten der Gemeindever-
treter Klaus Wiescher um-
zugsbedingt sein Mandat 
niederlegen. Nachgerückt ist 
als Gemeindevertreter Jürgen 
Hielscher. 

Neben den gewählten Ge-
meindevertreter*innen ent-
senden die Parteien auch 
bürgerliche Mitglieder in die 
Ausschüsse. Das sind bei der 
SPD Norbert Amm, Sebastian 
Först und Thorsten Kröhnert. 
Dennis Wichelmann hat seine 
Tätigkeit als bürgerliches Mit-
glied im Jugendausschuss be-
endet. 
 
Mit unserem Wahlprogramm 
2018 haben wir uns viel vor-
genommen.  

Mit zahlreichen Anträgen 
konnten wir bisher auch vie-
les umsetzen, einiges hat die 
Verwaltung selbst erledigt 

und für einige Maßnahmen 
konnten wir keine Mehrheit 
finden.

Hier nun ein kleiner Überblick 
über unsere Aktivitäten:

 Das von den  GRÜNEN ini-
tiierte Thema Gemeinwohl-
ökonomie  fand  eine knappe 
und  bislang ungewohnte  
Mehrheit aus SPD/GRÜNEN/
FDP/BfB gegen die Stimmen 
von  CDU/UWG. Somit wird 
Stockelsdorf demnächst eine 
Gemeinwohlbilanz erstellen. 
Mit dieser Bilanz soll ermit-
telt werden, inwieweit die 
Gemeinde im Verkehr mit 
Lieferanten, Kunden und Mit-
arbeitern Werte wie Men-
schenwürde, Solidarität, 
ökologische Nachhaltigkeit, 
soziale Gerechtigkeit und de-
mokratische Mitbestimmung 
einhält.

 Im Einvernehmen mit den 
anderen Fraktionen wurde 
auf unseren Antrag hin eine 
Erinnerungstafel für Karl Fick 
im Foyer des Rathauses an-
gebracht.  Der Sozialdemokrat 
Karl Fick starb vor 75 Jahren 
beim Untergang der „Cap Ar-
cona“

 Unser Antrag auf Ernen-
nung von Lothar Kerbstadt 
zum Ehrenbürger wurde ein-
stimmig angenommen. Die-
ser Titel wurde in Stockelsdorf 
erstmalig vergeben. 

 Die von uns erarbeitete Ent-
schädigungsverordnung wur-
de angenommen.

HALBZEITBILANZ
EIN BERICHT ZUR ARBEIT DER SPD STOCKELSDORF 
VON KARL-LUDWIG TRETAU

Sitzung der Gemeindevertretung in der Großsporthalle am Rensefelder Weg
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eine Veranstaltung im Rahmen des 
„Aktionstages zur Gleichstellung 
von Menschen mit Behinderung“ 
geplant. Die Veranstaltung sollte 
hinter dem Rathaus stattfi nden. 
Leider musste diese Veranstaltung 
wegen der Corona-Krise ausfallen. 
Ausfallen muss leider auch die vom 
Arbeitskreis Kultur für den 08. Au-
gust geplante Kulturmeile.

Schade, aber vielleicht klappt es im 
nächsten Jahr. 

Vorschläge und Ideen zum Thema 
Barrierefreiheit oder zum Thema 
Beeinträchtigung bitte an: 
K.Tretau@stockelsdorf.de

AUS DEM 
ARBEITSKREIS 
INKLUSION

AUFLAGE:
1.000 STÜCK

SPD ORTSVEREIN STOCKELSDORF
V.I.S.D.P.: JENS ANDERMANN (VORSITZENDER)
WALDENBURGER STRASSE 18, 23617 STOCKELSDORF
TELEFON 0451-49 88 978
J.ANDERMANN@STOCKELSDORF.DE
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MITGLIED WERDEN? 
SPRECHEN SIE UNS 
BITTE AN!


